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               Antrag vom Januar 2021 
 

 

 

Sicherheit für Fußgänger: Mehr Zebrastreifen für Berg 

am Laim! 

 

 

Antrag  
 

Der Mobilitätsreferat untersucht, an welchen der nachfolgend aufgelisteten Stellen im 

Stadtbezirk mithilfe von Zebrastreifen, die auch eventuell vorhandene Fahrradwege um-

fassen, sichere Fußgängerquerungen geschaffen werden können. Diese sollen in den 

kommenden Jahren realisiert werden. Sollte ein Zebrastreifen aufgrund der örtlichen Ge-

gebenheiten bei einzelnen Standorten ausscheiden, wird das Referat gebeten, alternative 

Maßnahmen zu erarbeiten, um die Sicherheit für querende Fußgänger zu verbessern. 
 

- Truderinger Str., Höhe Roßsteinstr.        - Josephsburgstr./Anne-Frank-Anger 

- Baumkirchner Str., nördl. Strohmeierweg        - Echardinger Str., Ausgang Michaelianger 

- Hansjakobstr., Höhe künftiger Bachlauf        - Aschheimer Str. vor St. Pius 

- Hansjakobstr., Ecke Ursberger Straße        - St.-Michael-Str./Vinzenz-von-Paul-Str.  

- Schlüsselbergstr., Einmündung Isareckstr.      
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Begründung 
 

In den vergangenen Jahren ist insbesondere die Verbesserung der Fahrradinfrastruktur in 

den Fokus geraten. Das rege Einwohnerwachstum und die Zunahme aller Verkehrsarten 

haben aber ebenfalls vielfältige Auswirkungen auf Fußgänger als langsamste Verkehrs-

teilnehmer, die auf sichere Möglichkeiten zur Überquerung von Straßen angewiesen sind. 

Gerade in den Sommermonaten wird es angesichts des zunehmenden Fahrradverkehrs 

für mobilitätseingeschränkte Fußgänger zudem auch immer schwieriger, viel befahrene 

Fahrradwege zu überqueren. Eine Abhilfe können Zebrastreifen schaffen, die – im Ge-

gensatz beispielsweise zu Ampeln – nur bei Bedarf den Fußgängern ein sicheres Queren 

der Straße und des Radwegs ermöglichen und zugleich wesentlich weniger kosten- und 

wartungsintensiv sind. Auch im Fall der Umwandlung von herkömmlichen Straßen zu 

Fahrradstraßen (z.B. Hansjakobstraße) oder bei der Reduzierung von Fahrspuren zu-

gunsten von Busspuren (z.B. Aschheimer Straße) ist diese sichere Querungshilfe für Fuß-

gänger sinnvoll. 
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